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„Ö„Ökologie kologie –– Informatik“Informatik“
Ein Versuch einer Ein Versuch einer 

StandortbestimmungStandortbestimmung

Michael SonnenscheinMichael Sonnenschein
OldenburgOldenburg

Typische Fragestellung aus der Typische Fragestellung aus der 
ÖkologieÖkologie

Welche wahrscheinliche Welche wahrscheinliche 
Überlebensdauer haben Populationen Überlebensdauer haben Populationen 
gefährdeter Arten in ihrer Umgebung?gefährdeter Arten in ihrer Umgebung?
Welche Auswirkungen haben UmweltWelche Auswirkungen haben Umwelt--
/Lebensraum/Lebensraum--Veränderungen Veränderungen 
(insbesondere anthropogene) auf die (insbesondere anthropogene) auf die 
Populationen?Populationen?
Welche Maßnahmen sind am Welche Maßnahmen sind am 
geeignetsten, gefährdete Populationen geeignetsten, gefährdete Populationen 
zu schützen? zu schützen? 
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Anforderungen an die InformatikAnforderungen an die Informatik
Methoden und Werkzeuge zu Methoden und Werkzeuge zu 
fachwissenschaftlichen Arbeit in den fachwissenschaftlichen Arbeit in den 
Disziplinen der ÖkologieDisziplinen der Ökologie
Softwarewerkzeuge zur Wirkungsanalyse Softwarewerkzeuge zur Wirkungsanalyse 
von technischen und menschlichen von technischen und menschlichen 
Systemen auf ökologische Systeme Systemen auf ökologische Systeme 
Methoden der InformatikMethoden der Informatik

•• Systematische Datenhaltung und Systematische Datenhaltung und 
DatenanalyseDatenanalyse

•• Modellierung und SimulationModellierung und Simulation
•• ExpertensystemeExpertensysteme
•• Systeme zur EntscheidungsunterstützungSysteme zur Entscheidungsunterstützung
•• ……

Erstes Beispiel: LEDA Erstes Beispiel: LEDA 
Offene, InternetOffene, Internet--basierte basierte 
Datenbank von Datenbank von LifeLife--HistoryHistory TraitsTraits
•• als Planungswerkzeugals Planungswerkzeug
•• als Werkzeug im Naturschutzals Werkzeug im Naturschutz

Bis November 2005Bis November 2005
•• > 20 > 20 TraitsTraits für für 

PersistencePersistence
RegenerationRegeneration
DispersabilityDispersability

•• Für 3000 Spezies der NordwestFür 3000 Spezies der Nordwest--
Europäischen FloraEuropäischen Flora
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ZielgruppenZielgruppen

LandschaftsplanerLandschaftsplaner

Umweltagenturen und PolitikerUmweltagenturen und Politiker

WissenschaftlerWissenschaftler

PersistencePersistence TraitsTraits

Canopy heightCanopy height
Leaf dry matter Leaf dry matter 
contentcontent
Shoot densityShoot density
Shoot growth formShoot growth form
Leaf distribution Leaf distribution 
along the stemalong the stem
Specific Leaf AreaSpecific Leaf Area
Leaf massLeaf mass
Leaf sizeLeaf size

ClonalClonal growth organgrowth organ
Persistence of mother Persistence of mother 
daughter connectiondaughter connection
Lateral spread per Lateral spread per 
yearyear
Life spanLife span
Age of first floweringAge of first flowering
Seed number per Seed number per 
shootshoot
•• Period seed productionPeriod seed production
•• Seed shedding periodSeed shedding period

Plant growth formPlant growth form
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Regeneration & Regeneration & DispersabilityDispersability
TraitsTraits

RegenerationRegeneration
•• Seed shapeSeed shape
•• Seed weightSeed weight
•• Soil seed bankSoil seed bank

DispersabilityDispersability
•• Morphology of Morphology of 

dispersal unitdispersal unit
•• Releasing heightReleasing height
•• Terminal velocityTerminal velocity
•• BuoyancyBuoyancy
•• External animal External animal 

dispersaldispersal
•• Internal animal Internal animal 

dispersaldispersal

DatenquellenDatenquellen

Existierende DatenbankenExistierende Datenbanken

Veröffentlichte DatenVeröffentlichte Daten

Graue LiteraturGraue Literatur

MessungenMessungen
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Leda Leda TraitbaseTraitbase

Verbindung zu Verbindung zu 
VerbreitungsatlantenVerbreitungsatlanten

Verbindung von Leda Verbindung von Leda 
zu einem Atlas von zu einem Atlas von 
Pflanzenverbreitung: Pflanzenverbreitung: 
•• Spezies einer im GIS Spezies einer im GIS 

selektierten Region selektierten Region 
werden mit Daten aus werden mit Daten aus 
Leda annotiertLeda annotiert

•• Spezieslisten aus Leda Spezieslisten aus Leda 
werden als Eingabe im werden als Eingabe im 
Verbreitungsatlas Verbreitungsatlas 
verwendetverwendet
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Zur Rolle der Informatik in LedaZur Rolle der Informatik in Leda
DatenbankentwurfDatenbankentwurf
Dateneingabe und RetrievalDateneingabe und Retrieval--Komponenten Komponenten 
mit Webmit Web--TechnologienTechnologien
Kopplung an Verbreitungsatlas (GIS)Kopplung an Verbreitungsatlas (GIS)
Beratung bei der Entwicklung eines Beratung bei der Entwicklung eines 
DatenstandardsDatenstandards
Beratung bezüglich Beratung bezüglich DataData MiningMining
Algorithmen / Realisierung einer Algorithmen / Realisierung einer DataData
MiningMining Komponenten für die SyntheseKomponenten für die Synthese
•• Funktionaler PflanzengruppenFunktionaler Pflanzengruppen
•• Von Indikatorensysteme für PflanzenmerkmaleVon Indikatorensysteme für Pflanzenmerkmale

ZweitesZweites BeispielBeispiel: : SimWildSimWild
ModellModell (UFZ Leipzig(UFZ Leipzig--HalleHalle):):

KomponentenKomponenten::

•• RaumnutzungRaumnutzung von von WildtierartenWildtierarten (“(“WildwechselWildwechsel”)”)

•• anthropogeneanthropogene StörquellenStörquellen ((StraßenStraßen, , 
JagdgebieteJagdgebiete, …), …)

ZielgrößeZielgröße: : raumbezogeneraumbezogene ((zusätzlichezusätzliche) ) MortalitätMortalität
derder WildtiereWildtiere durchdurch die die StörquellenStörquellen

AnwendungenAnwendungen::
z.Bz.B. Otter, . Otter, DachseDachse,…,…

StraßenverkehrStraßenverkehr
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ModellparameterModellparameter

betrachtete Umweltausschnitte
(z.B. Straßenabschnitte)

Tierpopulation 1 Wechseldauer,
“Crash Rule”

Saison-Anzahl,
Häufigkeit von
Störungen (z.B.
Verkehrsdichte)*

Saison-Anzahl,
Wechselhäufigkeit*,
Gruppengröße*

*Häufigkeitsverteilungen über Zeitperioden

Wechselpfad

ResultatparameterResultatparameter

betrachtete Umweltausschnitte
(z.B. Straßenabschnitte)

Tierpopulation 1
Saison-Anzahl,
Mortalität*

*Häufigkeitsverteilung über Zeitperioden

Wechselpfad
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Werkzeug: Werkzeug: AniTraXAniTraX
VisuelleVisuelle UnterstützungUnterstützung raumbezogenerraumbezogener

ParametersetzungParametersetzung zurzur BestimmungBestimmung von von 
SzenarienSzenarien

SystematischeSystematische DatenhaltungDatenhaltung komplexerkomplexer
SzenarienSzenarien und und ExperimenteExperimente

Simulation und Simulation und VisualisierungVisualisierung derder ResultateResultate

AngebotAngebot vordefiniertervordefinierter
ManagementmaßnahmenManagementmaßnahmen und und 
automatischerautomatischer ParametervariationParametervariation

SzenarienvergleichSzenarienvergleich zurzur
EntscheidungsunterstützungEntscheidungsunterstützung

AniTraXAniTraX: : ÜbersichtÜbersicht
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AniTraXAniTraX: : 
ManagementmaßnahmenManagementmaßnahmen

AniTraXAniTraX: : SzenarienvergleichSzenarienvergleich
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Erfahrungen mit Erfahrungen mit AniTraXAniTraX
Modell und Werkzeug sehr speziellModell und Werkzeug sehr speziell
Parameter sehr detailliert und daher teils Parameter sehr detailliert und daher teils 
schwer zu erhebenschwer zu erheben
Barrierewirkung von Störungen nicht Barrierewirkung von Störungen nicht 
ausreichend berücksichtigtausreichend berücksichtigt
……

FazitFazit
Eigener Ansatz zu einem Eigener Ansatz zu einem 
Modellierungsframework für die Analyse Modellierungsframework für die Analyse 
anthropogener Störungen von anthropogener Störungen von 
Wildtierpopulationen sinnvollWildtierpopulationen sinnvoll

Nutzen und Rolle einer Nutzen und Rolle einer 
„Ökologie „Ökologie –– Informatik“Informatik“

NutzenNutzen
•• Erkenntnisgewinn in der Ökologie z.B. durch neue Erkenntnisgewinn in der Ökologie z.B. durch neue 

Methoden zur Datenanalyse und Modellierung Methoden zur Datenanalyse und Modellierung 
•• Anwendung von Erkenntnissen aus der Ökologie in der Anwendung von Erkenntnissen aus der Ökologie in der 

Praxis des Naturschutzes und der TA Praxis des Naturschutzes und der TA 

Rolle der InformatikRolle der Informatik
•• Methoden zumMethoden zum strukturierten Umgang mit Daten und strukturierten Umgang mit Daten und 

darauf darauf aufbauendeaufbauende AnalysemethodenAnalysemethoden
•• Modellierungsdisziplin Modellierungsdisziplin 
•• WerkzeugentwicklungsdisziplinWerkzeugentwicklungsdisziplin

Grenzüberschreitung von Informatik zum Grenzüberschreitung von Informatik zum 
„Anwendungsgebiet“ durch Spezialisierung und „Anwendungsgebiet“ durch Spezialisierung und 
Adaption von Methoden möglich und sinnvollAdaption von Methoden möglich und sinnvoll
Aber: wo werden solche Grenzüberschreitungen Aber: wo werden solche Grenzüberschreitungen 
wissenschaftlich „verortet“?wissenschaftlich „verortet“?


